
Informationsblatt des Tourismusvereins der Gemeinde Lohme e.V.

DL
Der

Lauschlappen
„Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch die Lüfte, 
Freudenjubel überall, auch in Lohme an der Küste…“ 
Liebe LeserInnen, 
mit diesem naiven Spruch grüßen wir Sie recht herzlich und sagen willkommen im 
Frühling. Nach dieser langen Winterzeit ist das Aufatmen überall zu spüren. Es be-
ginnt die Zeit der Feste und Feiern, aber auch die Zeit der Arbeit. Emsig werden Gär-
ten bepflanzt und Häuser aufpoliert. Auch unsere Gemeinde wollen wir verschönern. 
Deshalb findet am Samstag, den 9.April der traditionelle Frühjahrputz statt. Bitte be-
teiligen Sie sich zahlreich. Gern können Sie uns vorab Ihre Ideen für Verschöne-
rungsmaßnahmen mitteilen. 
Die Urlaubssaison steht vor der Tür, die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Ha-
ben Sie auch festgestellt, dass die Buchungen in diesem Jahr schleppender anlau-
fen? Wie wirbt man erfolgreich? Wie kann man neue Gäste gewinnen und zum Wie-
derkommen begeistern? Diese und andere Themen können wir auf unserer diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung des Tourismusverein Lohme e.V. am Donnerstag, den 
28.April diskutieren. Schon jetzt sind alle Mitglieder dazu herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns, liebe LeserInnen, dass wir Ihnen mit dieser 3.Ausgabe den „Lausch-
lappen“ erstmalig in Farbe präsentieren können. Dies ist möglich, weil Gewerbetrei-
bende aus unserer Region das Blättchen kostenpflichtig für Werbezwecke nutzen. 
Die Verteilung des „Lauschlappen“ ist weiterhin ein Problem, auch die letzte Ausgabe 
ist nicht in jedem Briefkasten gelandet. Darum wäre es schön, wenn sich Helfer fin-
den würden, die für einen Bereich, eine Straße die Verteilung übernehmen könnten. 
Für Anregungen und Fragen erreichen Sie uns unter der e-mail smaeschker@t-
online.de oder Tel. 038302 88523 oder 88564. 
Wir verbleiben freundlichst                                    Sylvia Mäschker und Doryn Buss 
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Sehr geehrte Bürger/Innen der Gemeinde Lohme,

endlich ist es Frühling und der Oster-Lauschlappen da.
Ein „Frohes Ostern“ wünsche ich Ihnen Allen. Bei aller Arbeit, Sorge, Not darf die 
Freude nicht zu kurz kommen. Und Ostern ist ein Grund zur Freude. Besuchen 
Sie mal unserer KITA!

Und die Natur erwacht, überall zeigen sich Knospen und frisches Grün. Mit ei-
nem Osterfeuer werden wir die letzten garstigen Wintergeister vertreiben.

Auf nun ausgedehnteren Spaziergängen können Sie bewundern, was alles in der 
Gemeinde geschieht und geschehen ist.

Die Betonspurbahn zwischen Nardevitz und Nipmerow ist fertig, die neuen Later-
nen in Nipmerow sind in Arbeit, Herr Tiburtius hat nach vielen Jahren Spießruten-
lauf den Rohbau fertig, dass er endlich bald nahe bei seinen Pferden wohnen 
darf.

In Ranzow ist die Dorferneuerung im Gange, mit allem was dazu gehört. Sicher 
wird es für die Einwohner zu einigen Belästigungen kommen. Aber (fast) alle 
nehmen die gerne in Kauf. Anschluß an die Kanalisation und befestigte neue 
Straßen sind der Lohn.

Hagen und Nipmerow wären auch froh, wenn ich hier schon eine positive Aus-
kunft geben könnte. Noch mal bitte ich, die Zuarbeit für den ZWAR zu machen. 
Viele haben noch nicht geantwortet, wie sie Regen– und Abwasser entsorgen. 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie mich an: 0170-1644553.

Im OT Lohme geht es mit der Sanierung weiter. Laternen werden „Am Steilufer“ 
gesetzt. Die Vertikaldrainage läuft, 50cbm Wasser/Tag, die Horizontaldrainagen 
fördern 150 cbm/Tag. Der Hang ist vorbereitet für die Oberflächensicherung. Un-
sere Gemeindearbeiter und die Mitarbeiter der Touristik Lohme GmbH sind beim 
Baumschnitt beschäftigt.

Unsere Gemeinde hat sich für das Schlaglochprogramm des Landes beworben, 
um die Straße zwischen Lohme und Blandow mit einer neuen Decke zu verse-
hen. Die Vergabe der Mittel erfolgt nach dem Windhundprinzip, wir rennen 
schon.                             
                                     Ihr Bürgermeister, Matthias Ogilvie

AUFRUF! Wir wollen bis zum Sommer 
unser Außengelände in einen Naturspiel-
platz umgestalten. Wer kann uns dabei mit 
entsprechendem Gerät (Bagger etc.) Mate-
rial (Sand, Mutterboden, Natursteinen, 
Holz) oder finanziell mit einer Spende un-
terstützen? Tel. Spielhaus 900 06.

3. Ausgabe April/Mai 2011
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Der Tourismusverein hat Post bekommen: 

Lieber Tourismusverein, liebe Lohmer,
vor drei Jahren haben wir Ihren hübschen Ort bei einer Rügenrundtour entdeckt 
und sind seit dem schon das 4.Mal in Lohme gewesen. Wir erfreuen uns immer 
wieder an dem herrlichen Sonnenuntergang und den idyllischen Wanderwegen 
im Uferwald. Auch in die verschiedenen gastlichen Restaurants kehren wir gern 
ein. Doch eine Kritik wollen wir Ihnen gern mitteilen. Wir empfinden es als sehr 
unangenehm, dass die Bürgersteige im Ort oft von Hundekot verschmutzt sind. 
Wir haben Hundebesitzer beobachtet, deren Hunde ihre Häufchen auf dem 
Bürgersteig 
hinterlassen, ohne dass diese entfernt wurden. Auch sind uns einige freilau-
fende Hunde aufgefallen. Vielleicht stellen Sie Kot-Tütenspender auf, wie es 
auch in anderen Erholungsorten üblich ist. 

Im Juni werden wir wieder in Lohme unseren Urlaub verbringen. Vielleicht kön-
nen wir dann spazieren gehen, ohne uns vor Tretminen fürchten zu müssen. 

Mit freundlichen Grüße aus Wernigerode 

Familie Carstens 
Wernigerode, den 2.März 2011 

Ulrike Piechottka

Jasmunder Straße 8

18551 Lohme OT Nipmerow

Tel. 038302 - 9335

NEU: Online-Shop unter
www.wp-werbung.de

Für Ihre Werbung das Beste.

Anzeige
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kurz vorgestellt: Hotel Schloss Ranzow 

Ich hätte mir keinen schlechteren Tag für diesen Vor-Ort-Termin aussuchen können. 

Es ist windig, gefühlte 0 Grad und der Regen fällt in dicken Tropfen. Weil die Straße 
wegen Sanierungsarbeiten in Ranzow aufgerissen ist, muss ich den Weg bergan zu 
Fuß nehmen. Schritt für Schritt gehe ich dieser Perle, die selbst bei diesem Wetter 
glänzt, entgegen. 

Das Schloss Ranzow wurde im Jahr 1900 vom russischen Staatsrat Paul von Bött-
cher erbaut. Bis zum 2. Weltkrieg hatte es verschiedene Besitzer. Während des 
Krieges diente es als Flugbeobachtungsstellung und Landjahrheim. Nach Kriegs-
ende fanden hier viele Flüchtlinge ihre erste Bleibe. Von 1950 bis 1990 war es Stütz-
punkt der Baltischen Rotbanner Flotte. 

2001 ersteigerte Wolfgang Zeibig das verfallene Anwesen von der Bundesvermö-
gensgesellschaft. Er muss damals schon in dieser alten Ruine deren Glanz gese-
hen, erahnt haben. Nur so ist zu erklären, dass ihn die vielen Hindernisse vom Kauf 
der Ruine, über die Erteilung der Baugenehmigung, bis zur Fertigstellung nicht ha-
ben aufgeben lassen. 

In der Gemeinde Lohme wurde der „Mann aus dem Westen“ nicht mit offenen Ar-
men empfangen. Zu viele Immobilien-Raubritter sind bis dahin schon unterwegs 
gewesen. Auch in Lohme hatte man mit ihnen Erfahrung gemacht. Wenn man das 
Schloss heute betrachtet, hatte Wolfgang Zeibig edlere Absichten, entstammt er 
doch auch einem alten Adelsgeschlecht aus dem 19. Jahrhundert. Sein Familien-
wappen prangt frisch poliert über dem Schlosseingang. 

Als ich eintrete, signalisiert mir dieser angenehme Duft nach Holz und Farbe, die 
heiße Phase kurz vor der Hoteleröffnung. Nein, der Hausherr empfängt mich nicht 
persönlich, er sucht nicht die Öffentlichkeit. Er ist der Chef, der Macher, der Ästhet 
im Hintergrund. 

Dr. Thomas Gelshorn ist der Geschäftsführer vom Hotel Schloss Ranzow mit ange-
schlossener Golfakademie. Und er ist es gern. Obwohl schon die nächsten Vertre-
ter warten, zeigt er mir nicht ohne Stolz die Hochzeitskapelle, das Restaurant, den 
Seminarraum und die 6 erstklassigen, 
großzügigen Suiten. Es sind nicht nur die edlen Möbel und Bäder, die mich beein-
drucken. Es ist dieser besondere Hauch der Kunst, der ganz individuell durch diese 
Räume zieht. Mit verschiedenen Motiven und Techniken hat der Rügener Künstler 
Klaus-Dieter Moldenhauer jeder Suite ihren Charme gegeben und lässt eine Korre-
spondenz zwischen der herrlichen Umgebung, dem Außen, und Innen, entstehen.

Etwas später lerne ich diesen Vollblutkünstler kennen. Voller Begeisterung zeigt er 
mir die ursprüngliche Deckengestaltung, die er unter mehreren
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Farbschichten freigelegt hat und diese marmorierte, dem Naturstein nachemp-
fundene Wandgestaltung und natürlich das beeindruckende, goldfarbige Trip-
tychon. Es stellt einen Ausschnitt der Schlacht Karl XII in der Tromper Wieck 
während der Schwedenzeit 1714/15 dar. Dieses aufwendig gearbeitete Halbre-
lief vereint die besonderen Fähigkeiten des Künstlers, als Restaurator, Histori-
ker und Bildhauer. 

Nach diesem Ausflug in die Geschichte muss ich zurück ins Hier und Jetzt. Die 
offizielle Eröffnung des Schloss Hotels mit den 6 Suiten und dem Restaurant, 
erzählt mir Dr. Gelshorn, ist für Anfang Mai geplant. Die ersten Gäste haben 
bereits gebucht. Die weiteren Einrichtungen, wie das Appartementhaus mit 14 
Einheiten, das Wellness-Zentrum und die Driving Range werden im August fer-
tig gestellt sein. 25 MitarbeiterInnen kümmern sich dann um das Wohl der Gäs-
te. Einige Stellen sind noch zu besetzen. Fast schon zum Inventar gehört Rene 
Krosse aus Ranzow. Er feiert demnächst seine 10 jährige Betriebszugehörig-
keit. 
Der Blick hoch oben vom Turm bestätigt mir, hier ist eingebettet in die Natur ein 
Kleinod entstanden. Ich genieße den Ausblick bis zum Meer und denke mit Weh-
mut daran, dass hier bald ein Golfplatz entstehen wird. Möge er den Glanz die-
ser Perle nicht beschädigen.

Doryn Buss
Ich danke freundlichst Herrn Heinz Müller für seine Auskünfte zur Geschichte 
des Schlosses Ranzow!                                                            

vorher nachher



Vorgemerkt:

Der Tourismusverein der Gemeinde Lohme e.V. ruft zusammen mit der Touristik 
Lohme GmbH auch in diesem Jahr zum  in der Gemeinde auf.

Wir bitten alle Bürger und Bürgerinnen, sich an der Verschönerung unserer Ge-
meinde zu beteiligen. Start ist am

Sonnabend, 09. April 2011,
9.00 - 12.00 Uhr 

in Lohme am „Haus Linde“, in Hagen am ehemaligen „Dorfladen“, in Nipmerow 
an der „Feuerwehr“ oder an individuell vereinbarten Treffpunkten. Geplant sind 
Pflanzungen von Frühjahrsblumen und Sträuchern, das Reinigen/Verschönern 
der Schaukästen, die Uferwege im Hang von Laub weitestgehend zu bereini-
gen, die Bänke - soweit noch nicht erfolgt - aufzustellen, Müll vor allem auch in 
den Straßengräben zu sammeln und die Orts-Willkommens-Schilder zu reini-
gen.

Bitte machen Sie uns auf weitere wichtige Arbeiten aufmerksam (Torsten Rollin 
038302-88855 oder Doryn Buss 038302/88523)!

Zum Abschluss des Einsatzes sind alle Teilnehmer herzlich zu einer kleinen 
Stärkung (Imbiss und Getränke) eingeladen! Lassen Sie sich überraschen.

Durch die Gemeinde und die Touristik Lohme GmbH wird technische Unterstüt-
zung geleistet. Wir bitten aber auch alle BürgerInnen, sich mit entsprechenden 
Arbeitsmitteln (Harken, Besen, Hacken, Spaten, Schaufeln, Schubkarren, Gieß-
kannen usw.) auszurüsten. Alles was Sie mit einbringen können hilft letztlich 
uns allen, unsere Gemeinde zu verschönern und uns und unseren Gästen zu 
einen angenehmen An- und Ausblick zu verhelfen und dies zu genießen.

An dieser Stelle möchten wir uns auch einmal bei allen fleißigen Helfern der letz-
ten Jahre bedanken. Ganz besonders auch bei jenen, die immer wieder und 
völlig uneigennützig über das ganze Jahr an einigen Stellen in der Gemeinde 
„Hilfe leisten“, zum Beispiel in Form von Pflege der Bepflanzungen und durch 
kleinere Reparaturen.

Frühjahrsputz
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Panorama Hotel-Restaurant Lohme · An der Steilküste 8 · 18551 Lohme
Fon 038302 - 91 10 · Fax 91 11 32 · www.lohme.com · info@lohme.com

Sorrentinische Nächte im Panorama Hotel-

Restaurant Lohme. Theodor Fontane verglich den 

einzigartigen Blick mit dem herrlichen Sorrent an 

der berühmten Amalfi-Küste. Am Morgen 

erwartet Sie ein köstliches und gesundes 

Frühstücksbuffet mit frischen Inselspezialitäten. 

Abends serviert Ihnen unsere junge Brigade kreativ 

zubereitete Leckerbissen von Rügen,

vom Mittelmeer und aus aller Welt.
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Osterfeuer
Auch in diesem Jahr findet ein Osterfeuer statt. 
Wieder werden die Mitarbeiter der Wildfang 
GmbH auf dem Hofgut Salsitz dieses organisie-
ren, in Gemeinschaft mit der Lohmer Feuer-
wehr,  der Touristik Lohme GmbH und dem Tou- ris
musverein Gemeinde Lohme e.V..

Wir hoffen auch wieder auf tatkräftige Unter-
stützung durch Familie Schneewitz, die alle 
sangesfreudigen mit Texten und instrumentaler 
Begleitung ausstatten. Diese gesangliche Einlage vieler Einheimischer und 
Gäste ist so zu sagen schon zu einer Tradition geworden. Hier kann man laut 
seine Frühlingswünsche und –gefühle heraussingen, ohne sich für eine nicht 
ganz so hervorragende Stimme verstecken zu müssen.

Weiterhin musikalisch betreut wird der Abend auch durch Alexander Scher-
nell, damit im Anschluss das Tanzbein geschwungen werden kann. 

Die Freiwillige Feuerwehr wird das Lagerfeuer betreuen und die Grillsaison 
mit Speisen und Getränken eröffnen.

Das Hofgut wird das Lagerfeuer vorbereiten und den Partyraum in der 
Scheune samt beheiztem Kamin zur Verfügung stellen.

Bitte beachten Sie die Parkmöglichkeiten an der alten Schule!

Wir laden alle EinwohnerInnen und unsere Gäste sehr herzlich ein, an die-
sem Abend einen geselligen Saisonbeginn miteinander zu feiern. Bitte infor-
mieren Sie Ihre Urlaubsgäste, Nachbarn und Freunde und bringen Sie sie 
mit zum Osterfeuer!

Denken Sie auch an die Wanderung zur Quelle am nächsten Morgen (Sonn-
tag, 24.03.), die um 05.30 Uhr ab „Haus Linde“ beginnt (festes Schuhwerk, 
wetterfeste Kleidung, Behältnis für Osterwasser, Mut, Frohsinn und Still-
schweigen sind Bedingung!).
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 Anzeige

Liebe Einwohner und Gäste
der Insel Rügen!

Am 02.April 2011 öffnen wir unser
Restaurant  nach der Winterpause 
wieder täglich für Sie und freuen uns
darauf, Sie in unserem
Restaurant begrüßen zu können. 

Sie erwartet unsere große Auswahl
an Fisch- und Fleischgerichten

                                                        und unsere ständig wechselnden
                                                        Tagesangebote. 

Auch die beliebte Argentinische Steakhüfte und der frische Hering
werden zu finden sein.

Von Ostern an bieten wir wieder Frühstück ab 8.30 Uhr.

Herzlichst, Ihre Familie Burwitz!

Anzeige

Liebe Gäste, Freunde und Genießer!  
Das Restaurant „Am Meer“ ist für Sie täglich, außer montags, ab 12 Uhr geöffnet. Wir 
bieten durchgehend warme Gerichte, Kuchen und Torte aus eigener Herstellung so-
wie leckere Eisbecher. Gern richten wir Feierlichkeiten jeder Art für Sie aus, ob in 
unserem Restaurant oder außer Haus. In unserem umfangreichen Angebot an kalten 
Platten, warmen Speisen, Desserts, Kuchen und Torten finden Sie immer das Richti-
ge. 
Unser Geschenktipp: Ein Gutschein für ein romantisches „Candle Light Dinner“. 
Termine 
Sonntag, den 3.April - 2.Grillhaxeessen (wegen der großen Nachfrage) 10 € pro 
Person (zusätzlich zur Speisekarte). Bitte reservieren Sie rechtzeitig einen Tisch! 
Sonntag, den 10.April - Der letzte kulinarische Filmabend vor der Saisonpause! 
Einlass 18 Uhr „Ein Festmahl im August“ + Menü 19 € pro Person 
Karfreitag, den 22. bis 25.April - „Leckereien zur Osterzeit“ zusätzlich zur Spei-
sekarte. Lassen Sie sich überraschen! 
Sonntag, den 1.Mai - Wir feiern unser 5jähriges Jubiläum ! 

(Das Restaurant hat natürlich trotzdem geöffnet.)
Ab 3.Mai bieten wir Ihnen auch wieder Spargel, Spargel, Spargel… !
Reservieren Sie bitte rechtzeitig unter unserer Tel.-Nr. 038302 88524. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch, Manja Olm und Michael Raatz. 

Zu einem Grillfest von 12 – 18 Uhr laden wir Sie herzlich ein. 



10 - Der Lauschlappen

3. Ausgabe April/Mai 2011

Hell und freundlich heißen die Räume im Spielhaus 
die Kleinsten aus der Gemeinde Lohme und anderen 
Orten Rügens jeden Morgen willkommen - sie stür-
men an den Sandkasten in der Mitte des Raumes, 
erobern den Sportraum oder bringen mit Stift, Kleber 
und Schere ihre Welt aufs Papier.

Vieles hat sich getan, seit sich die Eltern der Kita vor 
fast 12 Jahren entschieden haben, das Spielhaus als Elterninitiative zu betrei-
ben. Fast alle Räume wurden umgestaltet und mit viel Holz renoviert. Ein ku-
scheliges Schlafparadies, ein Holz-Spielhaus und eine Abenteuerstrecke bie-
ten 19 Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren jeden Tag ein schönes Umfeld mit 
individueller Betreuung. Besonders stolz sind wir auf unser neues Bad.

In diesem Jahr soll der Bewegungsraum zu einem Multifunktionsraum mit Klet-
terwand und Abenteuerburg erneuert werden und aus dem Außengelände wol-
len wir für unsere Kinder einen Naturspielplatz mit Obst– und Gemüsegarten 
gestalten, in dem sie selbst aktiv werden können, die Natur mit allen Sinnen 
erleben und dabei erfahren, wie kostbar sie ist. Auch der Sportplatz vor der Tür 
und regelmäßige Ausflüge zum Biohof oder an den Strand bieten jede Menge 
Anregungen.

Die Kinder haben viele Freiräume zum Spielen und Bewegen und lernen einen 
respektvollen Umgang miteinander. Ermöglicht wird dies durch unsere enga-
gierten Erzieherinnen Christine Peplow und Diana Leistikow, die unsere Kinder 
auf sehr hohem Niveau auf ihren weiteren Weg vorbereiten. Die „Seele des Hau-
ses“ ist Irina Meyer, die unser Konzept „Natur bewusst erleben“ tatkräftig z.B. 
mit ihren Kochkünsten unterstützt.

Dass wir unseren Kindern 
schöne Erlebnisse bieten kön-
nen, verdanken wir auch dem 
großen Zuspruch in unserer Ge-
meinde. Dazu gehören neben 
großen, von der Gemeinde finan-
zierten Investitionen wie der Bad-
sanierung unzählige kleine und 
große, regelmäßige und einma-
lige Spenden in Form von Geld, 
gebrauchter Kleidung, Kuchen, 
Obst Gemüse und vielem mehr, 
für die wir  uns an dieser Stelle 
herzlich bedanken!
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Als Beitrag für den Tourismus in Lohme und für alle Interessierten bieten wir 
eine stundenweise Betreuung von Gästekindern innerhalb unserer Öffnungs-
zeiten an. Manche Ferienkinder kommen seit vielen Jahren immer wieder 
gerne zu uns, wenn die Eltern ein paar Stunden Urlaub für sich genießen möch-
ten oder Oma und Opa ihnen Abwechslung beim Spielen mit anderen Kindern 
ermöglichen.

Wer uns näher kennenlernen möchte, ist jederzeit herzlich im Spielhaus Lohme 
willkommen!
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Für Inhalte und Wahrheitsgehalt aller geäußerten Lesermeinungen trägt allein der Autor die Verantwortung.
Der Herausgeber und die Redaktion behalten sich Abdruck & Kürzungen vor.
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Alle Vereine der Gemeinde, der Tourismusverein Lohme e.V., dieTouristik 
Lohme GmbH, die Volkssolidarität, das Spielhaus usw. können uns jederzeit 
Termine zur Veröffentlichung melden. Aber auch die Gewerbetreibenden unse-
rer Gemeinde, Restaurants, Hotels, Pensionen usw. sind hiermit aufgerufen, 
sich an unserem „Terminkalender“ zu beteiligen!

TERMINE -TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE
IM
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M Herausgeber & Redaktion

Tourismusverein Lohme e.V.
Zum Hafen 6
18551 Lohme
Lohme-tv@lohme.de

Touristik Lohme GmbH
Arkonastrasse 31
18551 Lohme
Touristik-lohme@t-online.de

Bankverbindung: Sparkasse Rügen * BLZ 130 510 42 * Konto-Nr. 36 10 10 60

Di., 05.04.2011 14.00 Uhr Volkssolidarität: Geburtstagsfeier und
Tischspiele

Sa., 09.04.2011 09.00 Uhr Frühjahrsputz (siehe S. 6)
Do., 14.04.2011 19.00 Uhr geologischer Vortrag von Manfred Krauß

„Wie Rügen zur Insel wurde”
So., 10.04.2011 18.00 Uhr Kulinarischer Filmabend im „Restaurant 

am Meer“ in Lohme (Kartenvorbestellung:
038302-888524)

Di., 19.04.2011 14.00 Uhr Volkssolidarität: Besuch auf Stubben-
kammer

Do., 21.04.2011 Kinder des Spielhauses Lohme gehen
zum Ostereisuchen nach Vietzke zu
Familie Klöckner

Sa., 23.04.2011 18.00 Uhr Osterfeuer auf Hofgut Salsitz
So., 24.04.2011 05.30 Uhr Osterwasserspaziergang ab „Haus Linde“

mit Frühschoppen
Do., 28.04.2011 19.00 Uhr Jahrestagung Tourismusverein Lohme
Sa., 30.04.2011 16.00 Uhr Maibaum setzen in Nipmerow
Sa., 01.05.2011 10.00 Uhr Festtagswanderung
Di., 03.05.2011 14.00 Uhr Volkssolidarität: Frau Pulcher (Nardevitz)

im „Haus Linde“, Schmuckstücke
aus Steinen gebastelt

Mi., 11.05.2011 20.00 Uhr Dia-Show, Haus Linde, Die Wellen 
müssen rauschen

Di., 17.05.2011 14.00 Uhr Volkssolidarität: Singen mit Fred
Do., 26.05.2011 20.00 Uhr Autorenlesung, Haus Linde, Gerhard Dall

mann: Das Kahnweib
Di., 31.05.2011 14.00 Uhr Volkssolidarität: Spiele-Nachmittag


